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Führende Ideen in der Speichertechnologie

• EMC E-Lab spielt eine führende Rolle 
bei Entwicklung und Test moderner
Datenspeicherprodukte und neuer Ideen. 

• EMC E-Lab hat seit mehr als zehn Jahren
Erfahrungen mit Speichernetzwerk-
Technologie gesammelt.

• Durch E-Lab unterstützt EMC
seine Kunden dabei, mit Wissen,
Integration, Change-Management
und Service-Know-how den Support
zu verbessern. 

• Durch E-Lab bietet EMC die Sicherheit
und die technischen Grundlagen für
Information Lifecycle Management
und Tiered Storage. 

• Durch E-Lab stellt EMC sicher, dass alle
neuen Speichertechnologien ausführlich
auf Interoperabilität, Integration und
soliden betrieblichen Nutzen hin 
getestet werden.

Überblick

EMC E-Lab



Jedes Unternehmen und jede IT-Organisation arbeitet in einem Umfeld voller
Herausforderungen, das schwer zu managen ist und mit vielen unterschiedlichen
Produkten und Anbietern konfrontiert wird. Technologie-Umgebungen mit einem
Höchstmaß an Zuverlässigkeit sind gefordert. EMC® E-Lab™ unterstützt Kunden heute beim
Erreichen dieser Zuverlässigkeit. Hierzu werden sorgfältige Tests umfangreicher und 
komplexer heterogener Umgebungen durchgeführt, die reale Kundenumgebungen
abbilden. Auf diese Weise können Kunden eine wartungsfreundliche Umgebung erreichen,
in der Optimierungen einfacher geplant und Änderungen schneller umgesetzt werden 
können. Dies ist möglich, weil E-Lab praktisches Wissen direkt in den IT-Betrieb integriert.
Lückenlos. Und ohne Überraschungen.

Wartungsfreundlichkeit
E-Lab unterstützt Kunden mit vier zentralen Elementen beim Erreichen 
der Wartungsfreundlichkeit: 

1. Zunächst erstellt E-Lab einen WWiisssseennss--PPooooll für komplette Infrastrukturen. 
Dieses Wissen wird aus umfassenden Tests und Validierungen realitätsgetreuer 
End-to-End-Kundenumgebungen gewonnen. 

2. Anschließend iinntteeggrriieerrtt E-Lab dieses wertvolle Wissen direkt in die IT-Prozesse der Kunden.

3. Drittens unterstützt E-Lab Kunden beim aakkttiivveenn  MMaannaaggeemmeenntt  vvoonn  VVeerräännddeerruunnggeenn. 

4. Viertens stellt EMC E-Lab hheetteerrooggeenneess  KKnnooww--hhooww für den reibungslosen Betrieb sicher.

Nichts davon ist einfach. Aber alles ist nötig.

So sorgt EMC E-Lab für Wartungsfreundlichkeit
Wissen
Für das effiziente Management komplexer heterogener Umgebungen ist ein umfassender
Wissens-Pool erforderlich. Da E-Lab vollständige Umgebungen umfassend abdeckt, können
die erforderliche Erfahrung, das Verständnis und die Fakten zur Verfügung gestellt werden.
Auf diese Weise entsteht eine umfassende Sammlung von heterogenen Informationen und
technischem Know-how zu Interoperabilität und Integration, einschließlich technischer
Einschränkungen über vollständige Umgebungen hinweg. Mit diesem Wissen werden 
End-to-End-Abläufe für Komponenten, Server, Speicher, Netzwerke, Dateisysteme,
Clustering, Anwendungen, Dienstprogramme, Management und mehr validiert. EMC pflegt
und erweitert diesen sehr umfangreichen und detaillierten Wissens-Pool seit mehr als
zehn Jahren.

Integration
Um die größtmögliche Effizienz zu erzielen, muss dieses Wissen direkt in die
geschäftlichen Aktivitäten der Kunden integriert werden. Hierzu sind intelligente
Ermittlung, maßgeschneiderte Benachrichtigungen und automatische Updates erforderlich.
EMC hat beispielsweise in SAN Advisor™ Funktionen integriert, die automatisch Details zu
einer heterogenen Speicherumgebung eines Kunden importieren, damit diese analysiert,
modelliert und vorab getestet werden kann. Mit dieser Funktion können die Ergebnisse mit
automatischen Updates aus der EMC Support-Matrix für Validierung und Änderungskontrolle
verglichen werden. Neben der Schaffung eines Wissens-Pools integriert EMC sein Know-how
und passt dieses an die Prioritäten und geschäftlichen Anforderungen der Kunden an.

Change-Management
In kritischen Betriebsumgebungen müssen Probleme vorausgeahnt und verhindert werden.
Die Auswirkungen von Veränderungen müssen im Voraus bekannt sein. Es darf keine 
unbeabsichtigten Konsequenzen geben. Ein Kunde muss beispielsweise wissen, wie sich
ein Upgrade des Betriebssystems auf den vorhandenen SAN-Betrieb auswirkt. EMC stellt
diese Informationen über E-Lab Navigator zur Verfügung. Damit können spezifische
Planungsinformationen generiert werden, die alle Details enthalten – von der Konfiguration
der Startgeräte bis hin zu den Belastungsgrenzen des Designs. Die E-Lab-Informationen
basieren auf ausführlichen Tests. SAN Advisor erweitert dann diese Informationen 
dahingehend, dass die Auswirkungen von Änderungen einer spezifischen Konfiguration im
Voraus ermittelt werden können.



Heterogenes Know-how
Kunden, die Umgebungen dieser Art managen, benötigen wesentlich mehr als
Unterstützung bei Problemen. Direkter Zugriff auf Ressourcen, Experten und heterogenes
Know-how sind erforderlich. Außerdem muss die Problembehebung herstellerübergreifend
erfolgen. EMC bietet institutionelle, jahrelange Erfahrung, die auf Tests und Investitionen 
in Wissen zu heterogenen Umgebungen basiert. Dieses Wissen wird ständig erweitert. 
EMC verfügt in diesem Bereich über tief greifende Erfahrungen. EMC wurde mehrfach 
für hervorragenden Service ausgezeichnet und bietet herausragenden Support für 
heterogene Umgebungen. 

Probleme werden schnell behoben, da profundes Wissen und umfangreiches Know-how
vorhanden sind. Neben unseren eigenen, umfassenden Ressourcen verfügt EMC außerdem
über mehr als 400 Support-Vereinbarungen mit anderen Herstellern. So können wir unsere
Kunden unabhängig von der Problemursache unterstützen und bis zur Behebung des
Problems begleiten.

E-Lab schafft einen Wissens-Pool
EMC E-Lab ist eine in der Branche einzigartige Ressource. Hier wird das Wissen zu
Speichernetzwerk-Technologien über alle gängigen Plattformen und Betriebssysteme 
hinweg konzentriert – von einzelnen Komponenten bis hin zum System-Management. 
Es beginnt mit Interoperabilitätstests und der Integration von Komponenten mit
Speichersystemen. Hierbei werden Betriebssysteme, Clustering, Entfernungen und viele
weitere Faktoren berücksichtigt. Anschließend werden vollständige Kundenumgebungen
erstellt, um Unternehmensanwendungen (z. B. Oracle, SAP und Microsoft Exchange) zu
testen. Die Kunden werden detailliert über Interoperabilität, Design des Speichernetzwerks
und umfassende „Best Practices“ für Information Lifecycle Management informiert. 

EMC betreibt außerdem voll funktionsfähige geschäftliche Anwendungen in echten
Produktionsumgebungen für Beobachtung und Tests sowie zur Verfeinerung des Designs.
Die Kunden können diese Lösungen in EMC Global Solution Centers selbst kennen lernen.
Insgesamt führt E-Lab die strengsten und umfangreichsten Tests der Branche durch. 

Auswirkungen von Fehlern werden vorhergesehen. Einschränkungen werden dokumentiert.
Für alle Umgebungen und Einzelkomponenten, die Kunden möglicherweise einsetzen 
könnten, steht umfangreiches Wissen zur Verfügung. 

Dies ist die Grundlage für Wartungsfreundlichkeit.

Partner
E-Lab arbeitet auch mit Partnern zusammen. Auf diese Weise sind alle Beteiligten stets auf
die neuesten Produkte vorbereitet. Da E-Lab während der Entwicklung mit Herstellern
zusammenarbeitet, erhalten diese die E-Lab-Testergebnisse und können ihre Produkte
ebenfalls optimieren. 

EMC hat diese enorme Wissensgrundlage mit erheblichen Investitionen in Systeme,
Personal und Partnerbeziehungen geschaffen. EMC investiert auch weiterhin in E-Lab, 
da diese Einrichtung für unsere Kunden einen entscheidenden Unterschied ausmacht.

Wissen ist Macht
Mit dem von EMC bereitgestellten Wissen sind die Kunden in der Lage, wartungsfreundliche
heterogene Umgebungen sicher zu erstellen und zu managen. Die Wartungsfreundlichkeit
senkt die Testkosten. Sollten Tests erforderlich sein, weiß man gleich, wo man beginnen
sollte. Die Betriebskosten werden gesenkt, und Technologiewechsel, Implementierung und
das Management von Veränderungen werden beschleunigt. Mit dieser Wissensgrundlage
treten nach der Implementierung weniger Probleme auf. 



Sollte es jedoch zu einem Problem kommen, bietet der Support von EMC mit dem Wissen
und Know-how von E-Lab zusätzliche Sicherheit. Probleme werden schneller behoben.
Kunden können die eigenen Service-Level verbessern, Anwendern im Unternehmen mehr
Nutzen bieten und die Effizienz des Unternehmens steigern.

Die weiteren Aussichten
Dies ist ein fortlaufender Prozess. EMC E-Lab wird auch weiterhin neue Produkte,
Produktversionen und gänzlich neue Technologien testen. E-Lab wird auch weiterhin den
Wissens-Pool aktualisieren und zum Verständnis neuer Innovationen und Ideen beitragen.
Von iSCSI über SAN-Routing bis hin zu Raster-Datenverarbeitung wird E-Lab Kunden bei 
der Implementierung neuer Technologien unterstützen. E-Lab wird dieses Wissen jedoch
vor allem in den Kontext aktueller Kundenumgebungen integrieren. 

Denn auf diese Weise erzielen Kunden „Wartungsfreundlichkeit“.

Wie E-Lab funktioniert
Wartungsfreundlichkeit durch E-Lab
EMC ist aufgrund seiner einzigartigen Standards zum Umfang von Interoperabilitätstests
ein anerkannt führendes Unternehmen. EMC E-Lab qualifiziert und unterstützt die
Interoperabilität ALLER SAN-Komponenten, einschließlich der Produkte von Mitbewerbern.
Und EMC wird in seiner Führungsrolle auch weiterhin die Bereitschaft für neue Technologien
fördern und die sichere Einführung, Migration und maximales Kundenvertrauen in die
Wartungsfreundlichkeit sicherstellen.

Die E-Lab-Methode
Heterogene Speichernetzwerke setzen voraus, dass alle Elemente perfekt funktionieren
und zusammenarbeiten. Aus diesem Grund führt E-Lab umfassende Belastungstests durch,
die alle Grenzen ausloten. Denn wir möchten wissen, was geschieht und welche
Auswirkungen Fehler nach sich ziehen. Die bei den meisten Anbietern üblichen
Betriebstests sind nicht sehr aufschlussreich. EMC E-Lab testet Speicherumgebungen
umfassend und erhöht dann die Komplexität, Skalierbarkeit, Funktionalität und
Performance, bis ein Fehler auftritt. Nur so können die potenziellen Fehlerquellen wirklich
verstanden werden. Und nur so können wir Kunden bei der Vermeidung dieser Fehler
beraten. EMC erstellt außerdem Tools, mit denen Kunden dieses detaillierte Wissen direkt
in die eigene Planung und die eigenen Abläufe integrieren können. 

Hierzu zählen die EMC Support-Matrix, E-Lab Navigator, SAN Advisor sowie die 
EMC Knowledgebase und Support-Tools. Dabei gehen wir koordiniert vor: Mit Server- und
Betriebssystem-Herstellern sowie mit Anbietern von Netzwerk-Komponenten, denn 
wir wollen sicherstellen, dass neue Versionen, Produkte und Treiber auch für 
Unternehmens-Workloads mit hoher Verfügbarkeit und hohem Durchsatz geeignet sind.
Anschließend veröffentlichen wir alle Spezifikationen, damit unsere Kunden wirklich
fundierte Entscheidungen treffen können.

E-Lab in der Praxis
Die Abläufe in E-Lab sind logisch gestaffelt, so dass alle erforderlichen Komponenten 
in einem Speichernetzwerk abgedeckt und umfassend qualifiziert werden.

PPllaattttffoorrmmiinntteeggrraattiioonn  uunndd  TTeessttss::  Zunächst werden Speichergeräte von EMC ausführlich mit
den zu qualifizierenden Server-Plattformen und Betriebssystemen getestet. EMC verfügt
über Partnerschaftsvereinbarungen mit allen größeren Anbietern von Servern und
Betriebssystemen, und wir arbeiten mit diesen Unternehmen zusammen, um gegenseitig
unterstützte Konfigurationen zu entwickeln. Dieser Schritt bildet die Grundlage für die 
weiteren Abläufe. 

SSAANN--TTeessttss::  Im nächsten Schritt werden die Plattformen in Speichernetzwerken mit
zunehmender Größe und Komplexität qualifiziert. EMC bietet eine breite Palette von 
Fibre-Channel-Switches und Directors sowie verschiedene iSCSI-Konnektivitätsprodukte
an. Mit diesem Angebot wird sichergestellt, dass die Produkte tatsächlich den Standards
entsprechen und dass sie wie erwartet zusammenarbeiten. Hier entwickelt E-Lab das
praktische Wissen zur Erstellung und Konfiguration von Speichernetzwerken. Kritische

Die E-Lab-Perspektive
EMC bietet die größtmögliche
Interoperabilität und 
unterstützt ausnahmslos alle 
qualifizierten Konfigurationen.



Funktionen, wie z. B. Multi-Pathing und die Möglichkeit zum Starten eines Servers über 
ein Netzwerk, werden unter verschiedenen schwierigen Bedingungen getestet, um
sicherzustellen, dass diese nicht nur unter günstigen Bedingungen zur Verfügung stehen.

ZZuussäättzzlliicchhee  SSppeeiicchheerrnneettzzwweerrkk--TTeessttss  Speichernetzwerke enden nicht an der Tür zum
Rechenzentrum. Die Replikation oder Migration von Daten von Remote-Standorten sowie
die Erstellung von SANs über mehrere Standorte hinweg gewinnt zunehmend an
Bedeutung. E-Lab testet daher zahlreiche Optionen zur Erweiterung von Entfernungen, 
um diese Funktionen zur Verfügung stellen zu können.

CClluusstteerriinngg::  Hohe Verfügbarkeit ist in heutigen Umgebungen ein absolutes Muss. Für jede
Speicherplattform existieren eine oder mehrere Clustering-Softwareoptionen, die eine 
kritische Voraussetzung für hohe Verfügbarkeit und Performance sind. Da Clustering ein
sehr komplexes Thema ist und viele Interaktionen zwischen Servern, Speicher und
Netzwerkkomponenten dazu gehören, testet E-Lab diese Lösungen, bis ein Fehler auftritt.
Das sich daraus ergebene Wissen zu Belastungsgrenzen wird anschließend an die 
Kunden weitergegeben.

IInntteeggrraattiioonn  wweeiitteerreerr  SSooffttwwaarree::  E-Lab arbeitet eng mit den großen Datenbank- und
Anwendungsanbietern zusammen, um „Best Practices“ zu entwickeln und sicherzustellen,
dass die Speicherprodukte von EMC über alle Funktionen verfügen, die von komplexen
Anwendungen für den reibungslosen Betrieb vorausgesetzt werden.

EMC Global Solutions
Das EMC Global Solutions Center leistet einen erheblichen Betrag zur End-to-End-
Qualifizierung von EMC. Hier werden echte Kundenanwendungen unter den anspruchsvollsten
Bedingungen betrieben, um sicherzustellen, dass Anwendungen, Datenbanksoftware 
und ISV-Software auch unter realen Bedingungen zusammenarbeiten. EMC hat hier die
Möglichkeit, neue Produkte und Technologien unter kontrollierten Bedingungen und mit
dem bestmöglichen Support einzubeziehen. Wir gewinnen auf diese Weise zusätzliche
Informationen zu Skalierbarkeit und Zuverlässigkeit. Dies umfasst auch verteilte
Verarbeitung und öffentliche Netzwerke. Wir integrieren dieses Wissen in Ressourcen, 
die den Kunden direkt zur Verfügung stehen.

Qualifizierte Auswahl und breite Unterstützung
• Über 1.000 Server von 27 Server-Anbietern 

• 42 Betriebssysteme in 272 Variationen

• Mehrere Ebenen von Volume-Management, Dateisystemen und MPIO

• Über 100 Speichersoftware-Produkte

• Verbunden über mehr als 160 Netzwerk-Konnektivitätselemente

• 1.700 Seiten mit Support-Informationen zur Interoperabilität

• Über 400 Support-Vereinbarungen zu gemeinsamem Support

Wissen integrieren
EMC kann auf die umfassenden Informationen zugreifen, die im Zuge der Qualifizierung
gesammelt wurden. Der Zugriff kann auf unterschiedliche Art erfolgen:

• E-Lab Navigator: Ein interaktives Abfrage- und Planungs-Tool mit umfassenden
Qualifizierungsinformationen von EMC

• EMC Support-Matrix: 1.700 Seiten mit detaillierten Informationen zur Interoperabilität

• EMC Topologie-Leitfaden: Detaillierte Installations- und Konfigurationsinformationen,
einschließlich „Best Practices“ zur Nutzung qualifizierter Produkte

• EMC Server-Konnektivitätshandbücher: Detaillierte Installations- und
Konfigurationsinformationen sowie „Best Practices“ für qualifizierte Server 
und Betriebssysteme



EMC – der Marktführer in Sachen Interoperabilität
In den vergangenen zehn Jahren hat sich gezeigt, dass EMC aufgrund seiner Führungsrolle
seinen Kunden, Partnern und Mitbewerbern ein einzigartiges Verständnis darüber 
vermitteln kann, wie Speichertechnologie in vollständigen Speicherumgebungen wirklich
funktioniert. Wir schaffen das Wissen, integrieren es und automatisieren Tools, helfen beim
Change-Management und unterstützen Kunden bei der täglichen Anwendung dieser
Technologien. Kein anderer Speicherhersteller bietet diese Leistungen. 

Machen Sie den nächsten Schritt
Die EMC Corporation genießt einen soliden Ruf in der Bereitstellung von
Technologien und Services für modernstes Information Lifecycle Management
in Unternehmen aller Größenordnungen. EMC E-Lab steht für unser Engagement,
Ihrem Unternehmen den maximalen Nutzen modernster Technologie zu bieten 
und eine Grundlage für zukünftige Innovationen zu schaffen. 

Wenn Sie erfahren möchten, wie EMC auch Ihr Unternehmen dabei unterstützen
kann, an jedem Punkt des Informationslebenszyklus zu geringstmöglichen 
TCO (Total Cost of Ownership) den maximalen Nutzen aus Ihren Informationen 
zu ziehen, wenden Sie sich an Ihren EMC Ansprechpartner vor Ort. Oder Sie
besuchen unsere Website unter www.EMC.com bzw. rufen uns unter
Tel. 0800-1016 94 4 (gebührenfrei) an.

EMC Deutschland GmbH
Am Kronberger Hang 2a
65824 Schwalbach/Ts.
Tel. 0800-1016944

EMC2, EMC und „where information lives“ 
sind eingetragene Marken, und E-Lab sowie 
SAN Advisor sind Marken der EMC Corporation. 
Alle anderen in diesem Dokument erwähnten
Marken sind im Besitz der jeweiligen Eigentümer. 
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